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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk . 7b Pfg .
Im Reichrgeb-et S Mk . Ob Pfg . »hne Bestellgeld .
Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile »der

deren Raum 12 Pfg ., Rellamezeile 30 Pfg .

Tageblatt
mit amtlichen! Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Tchristleitung, Druck und Verlag von Adolf DupS,
! ' Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
! Anzeigen-Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
! größere Anzeigen tags zuvor erbeten.
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251 . Samstag , den 2st Oktober 1S18 . SV . IahrganK

Bor eiyLM Jahre.
27 : Oktober 1917 .

Zweite italienische Armee geschlagen . Italienische
Jsonzo Fr »nt wankt bis zur Wippach . Auf Karst«
H»chflächs hält der Gegner.

28 . Oktober 1917 .
Italienische Kräfte werden in kraftvollem Stoß

ans dem Gebirge zurückgewirfen . Deutsche Truppen
i« brennenden Lividale eingedrnngen, die erste Stadt
in der Ebene. Gürz von tsterr «ung . Truppen
»ommcn. Zahl der Gefangenen 100000, Geschütze
» ehr als 700 ._

Usm WErieg .
Deutscher Abendbericht

W .T .B . Berlin , 25 Okt . . abends . (Amt ! .)
In Flandern wurden feindliche Angriffe

zwischen Lys und Schelde abgewiesen .
Zwischen Schelde und Oise heule keine
größeren Kämpfe .

Französische Angriffe auf etwa 50 Kilo¬
meter breiter Front vön der Oise bis zur
8 iS ne mit Hauptstoß zwischen Oise und
Ser re und westlich der AiSne sind ge¬
scheitert. Oestlich der AiSne und beiderseits
der Maas Teilgefechte.

* Berlin , 25 . Okt . An den Gerüchten ,
daß 15000 Mann deutsche Truppe »,
hauptsächlich Marinetruppen , über die hol¬
ländische Grenze getreten seien , ist
kein wahres Wort .

* Berlin , 28 . Okt . Einer Depesche des
„ Bert . Tagebl .

" aus dem Haag zufolge wird
aus Washington gemeldet , daß bereits
1300400 amerikanische Truppen ver¬
schickt worden sind .

— Anerkennung deutscher Tapfer¬
keit . „ Da ly News ' sagt in einem Leit¬
artikel : Der Appell des Kaisers an das Volk ,
das Vaterland bis aufs letzte zu verteidigen ,
ist nicht ungehört verhallt . Die Deutschen im
Westen kämpfen wie nie zuvor . Auch die
feindlichen t - riegSkorrespondmten können sich
nicht verschließen, die Tapferkeit unserer Ver¬
teidiger anzuerkenneu und schreiben : Deutschs
Flieger beweisen großen Mut . Einige ihrer
besten Kampfflieger beobachteten über dem
Schelde - Kanal die Tätigkeit der britischen
Flieger , um etwaigen Angriffen sofort zu
begegnen . Die deutschen Maschinengewehr -
schützcn gehorchten buchstäblich dem ihnen er¬
teilten Befehl und kämpfen bis zum Tod .

z » Wilsons neuer Antwort .
* Berlin , 26 . Okt . Die „ Nordd . Allg .

Zrg .
" schreibt : Was Wilson als Programm

ausstellt , hat der deutsche Staatssekretär des
Auswärtigen Amtes Dr . Eolf im Reichstage
mit einer Deutlichkeit ausgesprochen, an der
nicht gerüttelt werden kann . Der Staats¬
sekretär bezeichnet es als selbstverständlich,
daß wir , da die elsaß- lithringischrn und pol¬
itischen Landesteile unter den 14 Wilsonschen
Punkten aufgeführt sind , mit der Regelung
beider Fragen durch die FriedenSverhandlungen
einverstanden sind . Die polnische Frage steht
also zur internationalen Diskussion, für deren
Richtung und Endziele AilsonS Programm -
Punkte entscheidend sind . Wenn wir das
Programm des amerikanischen Präsidenten
nach allen Richtungen loyal erfülle» wollen ,
h» oerlangen wir dieselbe Loyalitüt oo»
Meoe » Geg»er» »nd »nsere » Kontraheut, » .

Ansprüche, die über die Wilsonsche Aufstellung
hinauZgeherr, muffen wir ablehnen . Wenn
dem Reichstage heute auch die Vorlage zu -
gegangen sein wird , die die Kommandogewalt
unter die verantwortliche Zwilregicrung stellt,
die bisher die sichtbarste Machtsülls des
Monarchen darstellt , so darf damit der letzte
Rest von Mißtrauen beseitigt sein, den man
im eigenen Lande oder draußen roch gchegr
hat als ob wir mit der inneren Ausgestaltung
Deutschlands auf halben Wegen stehen bleiben
wollten .

ATB . New - York . 25 . Okt . (Nichtamtl .)
Die gestrigen Abendblätter sprechen allgemein
ihre Befriedigung über die Rote Wilsons
aus . — „ Evening Post " schreibt : Balfour
sagte einmal , Deutschl«ud müsse entweder
machtlos ober sreigsmacht werden . Wir
schlagen vor , Deutschland sowohl zu dem einen
wie zu dem anderen zu machen. Die Be¬
dingungen des Waffenstillstandes haben deutlich
den Sinn , daß Fach auf einer Uebergabe der
deutschen Artillerie und Munition und Be¬
setzung strategischer Punkte wie Metz, Straß¬
burg und Koblenz bestehen wird . — „ Globe "

sagt : Die deutliche Erklärung der Präsidenten
Wilson legt den Grund für einen dauernden
Frieden der Gerechtigkeit

W T B . Hamburg , 2b Okt . (Nichtamtl .)
Die „ Hamburger Nachrichten" schreiben zur
Wilson - Note : Jetzt muß die deutsche Re¬
gierung , nachdem sie ein Zugeständnis nach
dem andern machte und sogar den U-Bootkcieg
vorzeitig einstellte und die Feinde damit aus
ihrer ärgsten . Bedrängnis erlöste, aber von
Herrn Wilson noch nicht die geringste Gegen¬
leistung erreichte, erwarten , daß er seine Macht
und seine Autorität geltend macht , um Frieden
und Waffenruhe herzustellen . An ihm ist es
jetzt, bei seinen Alliierten nach Autorität und
Beherrschern zu forschen und zu sorgen, daß
der Volkswille zu seinem Recht kommt,
denn die Völker der Alliierten ersehnen den
Frieden so sehr wie die Mittelmächte Herr
Wilson hat einen Schritt vorwärts getan , nur
ist er ein sehr kurzer . Jetzt muß er weitere
Schritte tun , aber in beschleunigterem Zeitmaß
und dazu seine Alliierten antreiben .

s . i
Tagesneirigleiterr .

Baben .
H Durlach , 26 . Okt. Dem Eisenbahn¬

sekretär Wilhelm Edinger hier . z . Zt .
Bahnhofsvorsteher im Westen , Inhaber des
Eisernen Kreuzes 2 . Kl. , wurde auch daS
« erdienstkreuz vom Zähringer Löwen
verliehen . . .

S Dürlach , 26 . Okt. Dem MuSketter
Alfred Goldschmidt beim Infanterie - Re -

giment 113 (Sohn des Bäckermeisters August
Golbschmidt von hier ) wurde da» Eiserne
Kreuz S Kl . verliehen ; derselbe wird leider
seit 8 . d . MtS vermißt .

« Durlach , 28 Okt . Schütze Le ,
Weber (Sohn des Taglöh »erS Le , Weber

hier) bei .der Maschinen - Gewehr - Kompagnie
eines Infanterie - Regiments wurde » it de»
Eisernen » re » , S. Kl . «« »,,zeichnet .

A- Durlach , 28 Okt . Offizier - Stellver -
tleter Ressa in einer Fuhr Parkkolonne , im
Frieden in der Train - Abteilung 14, wurde zum
Feldwebelleutnant befördert .

Hb Durlach , 25 . Okt. Die vom Kom¬
mando der Freiwilligen Feuerwehr Dvrlach
eingeleitete Sammelzeichnung zur S .
Kriegsanleihe hat auch diesmal wieder
zu einem schönen Resultat geführt . Einschließ¬
lich der für Stücke gezeichneten Beträge konnten

14 805 — an dis städtische Sparkasse hier
abgeliefert werden .

— Das Resid enz - Theater zum
Grünen Hof in Durlach zeigt Sonntag ,
den 27 . Oktober ein ganz auserlesenes Pro¬
gramm , u . a . Gunnar Tolnae » in „ Der Mann
ohne Gnade "

. Drama in 3 Akten . Entzückend
ist das Lustspiel „Ossi 'S Tagebuch "

, 3 Akte .
Zum Schluß enthält der Spielplan noch die
Komödie „ Bulli als Heiratsoermittler " und
Kriegsberichte .

Heidelberg , 26 . OK . Am heutigen
Tage sind 100 Jahre verflossen, seit der be¬
rühmte Geschichtsprofessor und badische Po¬
litiker Ludwig Häußer (geb . 26 . Oktober
1818 in Kleeburg im Unterslsaß ) das Licht
der Welt erblickt hatte . Ludwig Häußer hatte
seine Jugend in Mannheim verlebt , in Hei-
delberg und Jena studiert ' und 1840 in
Heidelberg seine Lehrtätigkeit ausgenommen .
Als in den Jahren 1S4S bis 1845 Großherzog
Friedrich I . die hiesige Universität besuchte ,
war Häußer sein Lehrer . Hatte er sich schon
vor 1848 mit politischen Fragen befaßt , so
war er dann in diesem Jahre als nationaler
Abgeordneter und Vertreter des 27 . Wahl¬
bezirks in die 2 Kammer gewählt worden .
Dort vertrat er einen maßvollen Liberalismus .
Später von 1861 bis 1865 vertrat er die
Stadt Pforzheim in der 8 Kammer , trat dann
aber vom politischen Leben zurück , und ist
allzufrüh

'
, erst 49 Jahre alt , 1867 gestorben.

Eine Reihe geschichtlicher Werke zeugen noch
heute von seinem Wirken.

lKFriedrichsfeld b .Mannheim , 25 . Okt .
Dem 63 Jahre alten Taglöhner F . Martini
wurde am Dienstag in der Steinzeugwaren¬
fabrik Friedrichsfeld von einer Maschine der
linke Arm abgerissen. Er ist inzwischen seinen
schweren Verletzungen erlegen .

G Baden - Baden , 25 . Okt. Wie ver¬
lautet , wird sich der bisherige Statthalter
von Elsaß-Lothringen von Dallwitz dauernd
hier niederlassen, ebenso der frühere komm .
General von Deimling und Staatssekretär
von Capelle , der in den letzten Wochen
bereits längere Zeit hier geweilt hat .

^ Engen , 26 . Okt. Die Jagd in Lip -
tingen wurde dieser Tage auf 6 Jahre neu
verpachtet . Während die bisherige Pachtsumme
60SS betrug , ist diese jetzt auf 15770
erhöht worden .

tzl Freiburg , 86 . LN . Sonntag den
3 . November findet in den katholische »
Kirchen eine Kollekte für den badischen
Heimatdank statt . — Die Strafkammer
verurteilte den Maler Friedrich Leo Mater
wegen Diebstahls von 7 Treibriemen
im Werte von 7000 Mark -» einem Jahr
7 Monate« Gefängnis .



Deutsches Reich
W .r .B , Berlin , 2» . Okt . (Nichtamtlich )

Am Befinden des Reichskanzler» Prinz Max
von Baden ist eine Wesentliche Besserung
eingetreten . Um der Gefahr von Kompli¬
kationen , wie sie bei der Grippe häufig auf-
treten, vorzubeugen , muß der Reichskanzler
vorläufig jedoch noch das Bett hüten .

W T 8 . Berlin , 35 . Okt . (Richtamtl.)
Der Aeltestenrat des Reichstages
einigte sich dahin , morgen eine Plenarsitzung
abzuhaltsn, um die die Verfassungsänderungen
betreffenden Fragen zu erwägen . Die nächste
Vollsitzung wird voraussichtlich am Dienstag
«der Mittwoch nächster Woche stattfinden .

A .T B . Berlin . 25 Okt (Nichtamtlich )
Der ukrainische Minister des Aeußern Do -
roschenko ist in Berlin eingelroffsn , um mit
dem zugleich hier anwesenden russischen Kom
missar Rakowski Fragen der russisch-ukrai¬
nischen Beziehungen zu verhandeln .

* Berlin , 26 . Okt . Laut , Berl . Lokal
ynzeiger " hat in vielen Teilen des Reiches,
besonders im Westen und Süden , die Er¬
höhung des Butterpreises durch Reichs¬
und Landeszentralbehörden heftigen Wider¬
spruch gefunden . Besonders im Großherzogtum
Hessen ist der Kampf heftig entbrannt.

Neueste Drahtkerichte.
Der deutsche TatzMrriHt.

W.T .G . Großes Hanpiquartier , 2S Okt
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Ein gewaltiges, Dank der glänzenden

Tapferkeit unserer Truppen erfolgreiches Ringen
an vielen Teilen der Front .
Heeresgruppe Kronprinz Rvppsechi .

In der Lys - Niederung , südwestlich
vvrr Dringe und westlich der Lyk und der
Schelde brach der Feind nach heftigem
Feuer zu starken Angriffe« vor . Vom Rvrd-
siügel des Angriffes bis zu der von Ksrtrik
auf Deidenaarte führenden Bahn wiesen
wir ihn vor unseren Linien ab .

Hier H«K sich das 6 . Garde-Infanterie -Re¬
giment unter seinem Kommandeur Major
Madolny cm der Lys , die 40 sächsische
Infanterie-Division anSpitaaleBvssuhen
und da» hessische Infanterie - Regiment IIS
unter seinem Kommandeur Major v . Wsyh

rauch an der Schelde bessnders erfolgreich
geschlagen.

Nördlich der Schelde brachten wir den
Feind nach anfangs geringem Seländegewinn
sehr bald zum Stehen. Die neue Linie zwischen
Jngeeigeu und Avalgen wurde gegen
wiederholten Ansturm am Nachmittag be¬
hauptet. Auf dem Kampffelde hielt dis feind¬
liche Artillerie tagsüber die hinter der Front
liegenden , vom Krieg bisher unversehrt ge¬
bliebenen Ortschaften unter Feuer, zum großen
Teil wurden sie hierbei zerstört . Dis belgische
Bevölkerung hat schwere Verluste an Tölen
und Verwundeten erlitten.

Zwischen der Schelde und der Oise be¬
schränkte sich der ErkLänder gestern auf heftige
Teilangriffe . Südlich von Tamars warfen
wir den Feind durch umfassend angcsetztö !
Kegenanzriffein seiueAuZgangsstellungen zurück.

Südwestlich von Le Quesnvy und nord¬
westlich von LandrssieS scheiterten seine
Angriffe vor unfern Linien .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz

Zwischen der Oise und der Aisne
größerer einheitlicher Angriff der Franzosen
auf mehr als SO km breiter Front . Seinen
Hauptstoß richtete er gegen unsere Linien
zwischen der Oise und Ser re , sowie zwischen
Lisonns und der AiZ n e . Den Serre - und
Souchez - Abschnitt suchte er unter Aus¬
sparung des von Natur aus starken Gelände -
obschnittes zu gewinnen .

Dis am frühen Morgen zwischen Oise
und Ssrr r vorbrechenden Angriffe scheiterten
vor unseren Linien Am Nachmittag faßte
der Feind in Bille rL le sec und auf der
Höhe östlich des OrteS Fuß An der Übrigen
Front wurde er auch am Nachmittag abgr-
wiesen und erlitt in unserem Feuer schwere
Verluste.

Am Serre — Sou chez - Ab schnitt konnte
der Feind nur bei Montiers und Frvid -
mont , bei BsSle und Pierrepvnt unsre
Linien erreichen. Truppen des Generals Frei¬
herr v . Lüttwitz nahmen i« einheitlichem
Gegenangriff zwischen Beste und Pierre -
pont ihre alten Stellungen wieder .

An der übrigön Front hat unser Feuer
den Feind am Nebsrschreiten des Abschnittes
orrhindert

Westlich der AiLne war der Angriff des
Gegners von starken Par-zerwagergeschwadern

begleitet . Sie sind östlich von Sissune « id
beiderseits von La Selvs , hier trotz sieben¬
maligem Ansturm völlig gescheitert. Besonders
starke Kräfte setzte der Gegner zwischen Bize
le Comte und der Aisne an . Tor der
westlich von Banogne kämpfenden 4 . Garde-
Jnf . - Div. liegen allein 23 zerschoffsnsPanzer¬
wagen .

Gefreiter Msnschkiel der 9 Batterie des
S . Garde Feld -Act . -Reg hat hier 8 Panzer¬
wagen und Unteroffizier Brockmann derselben
Batterie 10 Panzerwagen vernichtet .

Auf den Höhen westlich der Aisne drang
der Feind in unsere Stellungen ein , um
deren Besitz tagsüber schwer gekämpft wurde .
Trotz hohen KräftesinsatzsZ konnte der Feind
hier von seiner Einbruchsstelle am Sachsen -
Walde (nordöstlich von Berpy ) keinerlei Vor¬
teile mehr erzielen . Nur Teile unserer vor¬
deren Linie blieben in seiner Hand

Teilkämpfs iu der Aisne - Niederung
westlich von Nmag ne .

Her Feind , dar bei Aubly vorübergehend
auf das nördliche Aisne - Ufer vorstieß,
wurde im Gegenstoß wieder über den Fluß
zuräckgeworseu.

Oestlich der Aisne lebte der Artillerie -
kampf nur vorübergehend auf. Teilangriffe
des Gegners drückten unsere Posten auf den
Nordrand der Höhen nördlich von Grund
Pre zurück, im übrigen wurden sie abgewiesc» .

Heeresgruppe v . Galtwitz .
Beiderseits der Maas blieb die GefechlZ -

tätigkeit aus Släruugsfeuer und kleinere I «-
fanteriegefechte beschränk Auf dem östliche»
Flußufer säuberten sächsische Kompagnien ei«
aus den letzten Kämpfen zurückgebliebenes
Umsrikanernest .

Heeresgruppe Herzog Rlbrechr
Südlich der Seite machten wir bei er¬

folgreichen Unternehmungen Gefangene .
Der Chef des Generalstabes des Feldheeres.

St»«t»s«k*«tLr Lezde » » « ? Sb«? di« Ari «g».
«nl «ib « r

Je mehr U?ieg «anl «ihe , best«
näh «? de? Fried ««.

! - ' !' l - ' ' Iir^ 'NMMV . .OeiievMvl»«
äer veulsoden 7adaLLairäsL8 - k88ell8vdatt vo» 1916 D. d. L

w Usimdelm (Ill1allä8- e8e1l8eLatt1
sä Le 0e»l8eLvll VadaLptlsLrer uvä 1'ad»Ldö8ÜLer.

1 . ikLer Tabak ilMnäiseker Herkunft , »ko »uob oerjevixe äer Lrotv 1918 ist ru unseren Gunsten
äurob clie Lekanntmaobuvx ävs öunäesrats« vom 10 . Oktober 1916 unä IS 8eptewdsr 1918 be-
seblaZnskst

Unter Tabak , äsr kür un» besoblagnadwt ist , sinä ru vsrsteben : Unbearbeitete nsä bearbeitete
Tabakblätter, Oixksltriebs (Löpks) , Leitentriebs (Oeiee) , Tabakstrüake , Tabakrippvu (Tabakstevgel)
unä TadakabMIe

^.uob Tabakripxsn unä TabakabkÜIIe »« MM iachker Herkunft sinä ki»^ uns bsWblaxnadmt .
2 . tkus äisser VesoblaKnabme kolpt , äab nismavä <än>e unsere Zustimmung über Tabak in äiessm rveitsstvn

Sinne , gleiobviel in velobem 2ustanä er sieb beScäet , e . v ob Zrün oäer tzetrooknet oäor vergoren,ob manxelbakt oäer niobt, in irgenä einer Ameise verkSAeu ä»rk.
Lr äark äen Tabak also niobt verbrauoben , vsrsobenken , vsrkauksn, vsrtauseben , an 2»b1nnZ8t»tt

veAgsbeu, verberZen, senstms biaterrieben usiv .
8 . Leins Talbakatrünk « äark äsr Tüanrer rum Dünnen seiner b'släer vsrvrenäsn.
4 . Mr äe^jsiüZo KLvälvr oäer Tadrlkaot , äsr von uns sinan 8cbei » rum Leauxe vo» Tabak er¬

kalten bat , äark KSZeu Vorrsixun^ äieses Lerugasobsiues Tabak äer Urnta 1918 vo» einem käanrsr
oäer kesitrer berieden

Tabakpüarrer oäer Tahnkdesitrer äürksv an irxenävslob« anäere Usrsone» auk keinerlei ärt Tabak
abgsben , aueb niobt an knAsbörixe äes Leeres oäer äer klarine .

5. Lur 60 kkunä seiner eigenen Tabakernte äark äer Uüanrsr kür sieb »elbor verbrauoben , aber niobt
wsbr, aueb venu in seiner Uamilis ein Aröbersr keäark vorbanäen ist .

6 . Tabakpüanrsr unä Tabakbesitrer , beaobtet xevissenbaft äieso Vorsobriktev; labt Uuok niobt von
nntantersn klevsoben rum Loblsiokbanäsl vertüdrvn , sonst babt Ibr sobvers Ltrake» ru ervarten ; Oe-
llwAnis bis ru einem äadr oäer Oelästraka bis ru 10000 ktark oäer beiäe Ltrake» ruaawwao. l»Vir
weräs» obns Rüoksiobt ßeZen alle äiefeniAen vor^ebs», äie sied sse§sn äas Oeset» vsrkeblen.

vis Uüanrerprsise kür Tabak sinä in äiessw äabre nook köber kestZesetat als im vorixs» äabre,äesbald Kat kein LnstLnätZer nnä ebrenkalter ULarmer VsranIassunZ, äas Oaaeta a» »mxeken unä ver¬
botene » SbermLiiZen Oevinn ru suoben .

Navvktzim , äo» 1 . (Stöber 1918 .
Verikodv VadakdLiläel 8ge3v1l80dLl1 voo 1916

In1a.nä m . d . L .

Beschlagene Leisten
sind Lingctcoffen

Ara «z Kretz, HLuptstraßs S« .

k
jsilkk Irt .

»ar mo«srne Ssclie».
fudisio ^msi,

^ » aisroa - ^avl»
n II »III.H , massige k̂ vise.— - Ilsbw tevw miete . ^

liur

L. Lvderpp . ^»den S». Spiegel k « et»,»Lk« Lcklossplsir.

Ii-rigaioran unä krralrtail».
I »1. Mumen-Vro^erie

Eine I Ztmmerwahunng mit
Gas, eventuell etwas Garten, sö-
fort zu vermieten Näheres

GrStzl «»e». Friedrichstraße 57.
Ein Schlafzimmer ,

bestehend aus einem vollständige «
Beit mit Roßhaarmatratze, großer»

piezelschrank, einer Aaschtailette,
rchtkästchen , Tisch und Stühlen ,

Helleichenfarben, zu verkaufen . Au
erfragen bei Lhle « , Auguste»--
terg bei Srötzinge«.



VM SWGllül AM
Wiederbeginn des Unterrichts Montag , den 4 . November .
_ Hvotzh . Direktion ._

MääÄtenbürgerfcbu1 .

'
eD »rr ! a ^ .

Wiederaufnahme des Unterrichts vorauSsichllich erst Montag ,
ve« 4 . RoveMver .

Los Rektorat :
_ I . V : Jos . Letz etter _ _"

VkVkktzk -
Hr « i >ki « D » ! k D « tich .

Der Unterricht fällt auch die kommende Woche sus , beginnt als»
« I»sussichtlich am Montag , Ve« 4 . Novembers

Durlach , den 26 . Oktober 1918 .
_ _ _ Da » Rektorat . _ _

Serpiuch « » Kr i« M ! ürlich.
Der -Gemeindest läßt nächsten Mantag , von L8 . d». Mt » . ,

»ormittag « - Uhr . auf dem SZchöstszimmer deS Großh . Forst -
«mts Durlach die Holzhauer ; ». im hitfigen Stadtwald für kaS Jahr
1919 und zwar in den Schlägen 1 17 Oberwald , !1 11 Aüllbruch,
Abteilungen V 2 , 4 , 7 und 9 Bergwald und in Distrikt VI Graxatker
- fferilich vergeben

Waldmeister Gorenflo in Durlach erteilt nähere Auskunft .
Durlach , den 25 . Oktober 1318 .

Der Gemrinderat .

Städtischer Nerkaus
Butter

Montag vormittag an die Buchstaben 8. 8ek , 8p und 81 ,
Dienstag vormittag an die Buchstaben I . v V . E und 2,
Mittwoch vormittag an die Buchstaben A und 8 .
Mittwoch nachmittag an die Buchstaben L , 8 , k und k

Dur lach , den 26 Oktober 1918 .
AoutmuuallverLanv Durlach - Stadt .

Akkß . E >rtskranke » kasse Durkach .
Die Kassenschalter sind von Montag , den 2t . Oktober bs . IS .

ab wegen Personalmangels und Arbeits -Überhäufung
»«« 8 Uhr vormittags vis 12V » Uhr mittag «

geöffnet und bleiben nachmittag ? geschlossen ,

StSdtiWer Berka « ? .
Ausgabe von

» . Weizengrieß
Kops der Bevölkerung Vi Piund .

. Ä Kaffse - ErsÄtzmitLel
»nd Zwar :

Cichorie pro Kopf V, Pfund ,
Kaffee- Ersatz ( in Paketen oder lose) 15» Grsmm ,
Pferffer v Dillers Kaffee - Essenz .

Kaffee - Essenz können alleinstehende Personen ehr. ; eigenen Hsuk -
ßan » nicht erhallen

Verkauf de? Weizengrießes und der Kaffee- Ersatzmittel durch die
hiesigen Geschäfte nach den KundrnllstiN .

Abgabe der Bezugsscheine Montag vormittag im Rathaussaal
«a bie Grfchäftsinhaber von 1. bis 2 von 8 Ln» 1 - Uhr , sn die¬
jenigen von L bis 8 von LI bis 1 Uhr .

Verkaufspreise :
für Weizengrieß pro Pfund 48 Pfennig ,
„ Kaffer- Zriotz, lose pro Pfund 1 12 Mk.

Der Verkaufspreis für Kaffee Ersatz in Paketen und für Kaffee -
Gssevz ist auf den Packungen angegeben .

Kaffee - Essenz .
Es hat sich ermöglichen lassen , in unserer Stadt bei der dies

« süßen Verteilung Kaffee - Essenz zur Verausgabung zu bringen . Ds
solche längere Zeit hindurch hier nicht za haben war . schein! eS an
gebracht, auf folgendes hinzuweisen : Kaffer - Essenz ist ein ganz be¬
sonders ergieb -grr Kaffee-Ersatzstoff Die Verw . -iSung von V« Pfund
Kaffee -Essenz ermöglicht ungefähr 4 mal so viel Zaffeegsträn ! herzu-
pelle» , wie aus der gleich -:« Menge anderen Kafsts Ersatzes Infolge
dieser Ausgiebigkeit der Kaffee - Essenz ist es notwendig , davon erheb¬
lich weniger auf 1 Liter Wasser als von anderem Kaffee - Ersatz zu
»ehmeu, wenn nicht unnütz Ware vergeudet werden soll . Als richtig
L«! Herstellung eines KafstezAränkcS von reinem kräftigem Geschmack
« « ähren sich folgende

Kochvsrschristen :
1 . Man nehme statt 20 x Getreidekaffce oder sonstige« Kaffee Ersatz nur

10 x Gelreidekaffee oder Kaffee-Ersatz und 2 x einen gestrichener !
Kaffeelöffel voll ) Kaffee Essenz und überbrühe alSbcum mit 1 l kochendem
Wasser ; das ist tie

einfachste Zr»« reitv « O.
3 . 10 x Getreidekaffee oder Kaffee - Ersatz und 2 x (— einen gestrichenen

Kaffeelöffel voll ) Kaffee - Essenz sind mit 1 I kaltem Wasser anzusetzen und
sodann mehrere Minuten kochen zn lassen ; das ist die

enipfehlenSWertefte Zuverettnns .
3 Wo Getreidekaffee oder sonstiger Kaffee - Ersatz fehlt , kann die Kaffee-

Essenz auch für sich allein verwendet werden . S x einen gehäuften
Kaffeelöffel doll) Kaffee- Essenz überbrühe man mit 1 I kochendem Wasser
und das Getränk ist fertig ; das ist die

biltt - st« Zttbereittt « «.
Zuviel Essenz macht den Kaffee bitter . Sparsame Verwendung

ist daher doppelt angebracht .
Durlach , den 25 . Oktober 1318 .

_ Ä »«rmU «nlber b» nv Drrvkrch - Sl « dL._

ÖvsWNuniS

Aepsel » und Birne « Hochstämme in den besten Tafel -
uns Mostsortcn,

Edelobst in verschiedenen Zwecgform «» »mb besten Sarte »,
Erdbeere « , grMrrichtige Sorten ,

8r. LvilairWftrschik Aiiijlttiecz

Langensteinbach .

Kagd - MerpachlNng .
Am Tottnrrsta <; , den 31 . Oktober d

nachmittags 3 Uhr , w :rd die Jagd auf hiesiger Ge¬
markung mit einem Flächeninhalt von 12S0 ba,
worunter 540 da Wald , für die Zeit vom 1. Februar
1919 bi» « it 31 . Januar 192» auf dem Rathause
hier öffentlich verpachtet.

Als Bieter werden nur solche Personen zugelaffen , welche sich
im Besitze eines JagdpasseS befinden oder durch ein Zeugnis der zu-
ftär-dig -m Behörden Nachweisen , baß gegen die Erteilung eines Jagd -
pass . S ein Bedenken nicht besteht.

Der Entwurf des Pachtvertrags liegt zur Einsicht auf dem Rat »
hauZ offen.

Langensteinbach , b :n 21 . Oktober ISIS .
Dsr : Asrrreinösveri :

Schöpfte

I ÜLNigls i ( llnf6i ( jigN8k3U8

^ skissuiis , WHKe ! m8i ?
°L8Z6 34 , 1 Inepps .

ILi -ooLrs , lcwllnsL -n .
6rc>88s lroine llsäoaspsssn

ES

Suche aSerortS in Fabriken , Behörden etc . eingeführte
beftempfohiene

Fr . Harbach , Offenbach a/M .

D « ri6ch .
O- sfcnttiHe GersttigLMÄK-

Montag , den 28 . d. Mts - ,
nachmittags 2 Uhr , werden

Ama ! i enstraße 6 hier ,
Hinterhaus ,

aus einem Nachlaß gegen Bar¬
zahlung öfftmlich verst-agert :

2 ausgemackte Betten , 2 Kleider-
schränke , 1 Kommode , l Ka¬
napee , 2 Tische , 4 Stühle ,
1 Nähmaschine , l Spiegel , 1
Kochherd u . sonst verschiedenes.

Durlach . 24 O ?t . 1918
Laier . Waiscnrak ."

Zu verkaufen
eiserner Kessel , Herürost , Osemohr ,
HLrdschiffe , klein ; Presse , Herd -
plalt -m , Nähmaschine (Handbetrieb )

R apprnstratze 18 , 1 St
Fahrrad m . G . uns Mostfatz ,

ca 400 Li -er , zu verkaufen
PfinLstraste 3S 1 r

Eiserne Kindervettstelle und
ein Schaukelpferd zu verkaufen

Amalie « stratze ? 7, 1 St

2 k«s»lr»e IieHdNksdelles
werden abgegeben . Zu erfragen

« rötziNgerstratze 2» tl
LsknUslslrStzrS « »» t LÄbnelläe

Lioäer erntzLedlt Ltüoic 1 Ul .
F « 1. klllmsil-vroAWL

werden laufend eingestellt ,
zum sofortigen Eintritt ein s löst»

ständiger

MSM « M

P . HrrckschlKA , ReiÄMtessE
Ksrksrvkr . Baumeisterstr . 26

SZöbUpvMur, r l̂ 2,25 ^llr
Zul 81,rwm>- l >rd ?is.

Mädchen oder Frau
s
'ür einige Slundeu nachmittags
gesucht.

_ Friedhssftratze 2 .
Monatsfrau ,

tüchtig und zuvertäilig , wicd ge»
sucht TarmLergstratze 3 ! l
klinsksl- , iisil- llnti Isf» i«s»s»r

erksttsn 8ie 8tet8 kn8eb bei
0 °« 1 . 8c !rg,sksr , KIiiweii - liroc, -;rie

s><« 8« r»
sind zu verkaui 'n

A «e, Kaiserstratze 21 .
Zwei Eillftticirl-er

zu verkaufen
LSmeustratze 22 ,

Erdtzi«se».



Tod - s - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß mein lieber Sohn , unser guter Bruder ,
Enkel und Neffe

Mstlisk Julius Order
Anlersec - oolsaitetknng 1 . Pi ». Wilhelms s «»e»

am 24 . d Mts nach 14tägiger schwerer Krankheit im
Alter von 18 '/- Jahren ur. S durch den Tod entrissen wurde .

Dur lach , den 25 . Oktober 1918 .
Fm Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Julius Order nnö Mirösr .
Die Beerdigung findet am 28 . d . Mts . , vsrmitiags

Itz Uhr , in Wichelmshgoen statt .

f

Nach 4jShriger treuer Pflichterfüllung fiel >« 20 . Ok¬
tober ISIS im Kampfe für sein Vaterland unser lieber
Sohn , Bruder und Schwager

Unteroffizier Anton Kall
betm K I . R- t. 16S , 1 . Komp

Inhaber de» Eisernen Kreuze » L . Klasse und der Badischen
silbernen Verdienstmedaille

im Alter vo« 21V, Jahren .
Grün welterSbach , den 25 . Oktober 1918 .

Im Aanien der tra » «rnd « ;r Hinterbliebenen :

Max Hall , Bäckermeister , u . Familie .

W

DauksK H RAß .
Für die vi - len Bewkise aufrichtiger Teilnahme , die

unS durch den schmerzlichen Verlust unseres lieben , un¬
vergeßlichen" SohreS , Bruders , Enkels und Neffen

Gest . Frier! ri -F Aeirlt
zuteil wurde , sogen wir ollen auf diesem Wege unfern
innigsten Dank.

Durlach , den 25 . Oktober 1818
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Friedrich Heidt.

LLaiL kessnös '̂ ev Anzeige .
Todes - Auzeiße .

Heute morgen verschied sanft in dem Herrn
unsere liebe, gute Tante

8p « tzii » .

Dur lach , den 26 . Oktober 1918 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

H . Spoth , SHl
'
ossevrneisterb

Tie Beerdigung findet Mortag nachmittag 3 Uh
von der Friedhofkapelle aus sta . t .

KicistiM Knabe,
! nicht unter 12 Jahren , zum

Zeitungstragen
( Turmderg , Grötzingerstraße ) so¬
fort gesucht .

Adolf Dnps Mittelstr . S

Ssiittr

empfiehlt
Restaurant Fnrstenberg.

Süddeutsche
Disconto Gesellschaft AG .

- Depositenkaffe Dnrlach.

Nuuuhiu « usu lVectpoxieren und Hypothekenbrief « « zur
Sufbewuhrung « ud Verwaltung , jährlich « Gebühr 2S Pfg .

für je Mt . sOOV. — . lvir besorgen dagegen sämtlich « Ver¬

waltungsarbeiten , insbesondere da » Trennen de« Zin » -

scheine , Verlos » ng » kontrolle , Grneuernng der Zinsscheine ,
Verwertung von Vezugsrechten usw .

verkaufen
Hanptstratze 3S.

IstrM - kfUZWI in vrn ' tLest nlj l,
'

Habs wieb nseb 15 jLlniger Assistsutenrsit io erstsn rulm -
Lrrt ' iebsu Vrsxisen s- >̂ is bsi l.6uigl Kok- lLabnurrt disr LIumvN-
ßlstr nisilsrgelss ^sn .

^ rrLr ?SLn
Stucliert un üer ^abväirtl . Uoebsetmle su äsr vllivsrsitüt /uniob ,

<tsr Aabnboilluruls in 6bioagc>.
S —3.2 , Vr 2 — 'T .

Weiß kB Kiiiiieike.
AMer -BrsiMM Airs .

siMZttmlsliMM
— schön bewurzelte — und schöne
grMWizt MiMpslssM
sind zu verkaufen
_ Ablerstratze 22 .

Lüilten - HöchstaKAe ,
starke Bäumchen , ca 30 Stück,
hat abzugeöen

Avg . Aorschver , Samenhandl ..
Baseltor,traße 39 , Telephon 417

vivLrÄSsir ,
50 Zentner , zu verkaufen

Jügerstratze 6V.

Ern Petz - Cape für Änaben
oter Müschen und em Süd¬
wester , gut erhallen , find bülig
zu verkochen . Zu «rf . agcn im
Lerlaa 0 -eseZ Bl« '. t :S .

lolles ^ slln « et!
siillr
tr - pfe « . Nur in »er

alz Lrsatr
kür 8siks rum NLnäslsiiü ^W -

Illlius 8eiru«kor, Illumsu -orogerie

Aß8ir!ch »Miis »sßM
Karlsruhe

rSNHelmstratze 34 , 1 Treppe
Plüschmäntel
Tuttzmärrtel

Seidenmäutel
Palet . 1», « scke

Jackenkleider, Blusen
O O

PlSschgaruiture «.
— Keine Ltidenspesen . —

- WriMütr -
M l8ot »» ÄlIek

Snrlach , Hauptftratz « A s .
psrllstt - unä l.inolsummi,ds «

"

in vorrüglieber tzuulitLt.
-lullns LsLLöksr , kluwsn- Oregeri»

A 14.

iü Misch
im tzlme» Hsf.

Zweiggrschift
des Rrfidenz-TheatM
Karlsruhe, Waldstr .

Sonntag , den 27 . Gkt . syjS :

Der Mann
ohne Gnade

' > Drama in 3 Akten .
Regie : A . W . Sanbberg .

Personen :
Hvlger Holsted , Polizeirichter

Gunnar Tolnae«
Delva, seine Frau Else KrShlich
Olaf, beider Sohn Arne Week
Dr Uasmus Frcderichs,

Gefängni»arzt PH . Bech
Karl Alsing Lauritz Olsen

» » « » « » > » > » » »»

Ossi s Isgebuon
Lustspiel in ö Akten mit

Osfi Oswal »» Hermann Ttzie« tt

Bulli als
Heiratsvermittler

Komüdie .

JitniesleiScklKerichte
Hochaktuell .
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